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Hans-Jürgen Fründt
Costa Blanca

„El olor de mar unge las piedras, las celosías, 
los manteles, los libros, las manos, los cabellos. 

Y el cielo de mar y el sol de mar 
glorifican las azoteas y las torres, 

las tapias y los árboles.“

(Der Geruch des Meeres salbt die Steine, die Gitterfenster, 
die Tischtücher, die Bücher, die Hände, die Haare. 

Und der Himmel über dem Meer 
und die Sonne über dem Meer 

verherrlichen die Dachterrassen und die Türme, 
die Mauern und die Bäume.)

Gabriel Miró über Alicante und seine Küste
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Vorwort

Gibt es irgendetwas, das noch nicht gesagt wurde
über die spanische Küste? Sind nicht in unzähligen
Lobliedern schon alle Klischees bedient worden?
Dass die Sonne dreihundertundsoundsoviele Tage
sich zeige. Dass die „Weiße Küste“, wie die Costa
Blanca zu übersetzen ist, schöne Strände, nette
Dörfer und ein angenehmes Klima aufweise? 

Ja, das alles ist schon zigmal besungen worden
– und deshalb doch nicht weniger wahr. Das Kli-
ma ist tatsächlich angenehm. Selbst im Konzert
der anderen spanischen costas spielt die „Weiße“
die allererste Geige, 17°C im Jahresmittel wollen
erst einmal erreicht werden. Die Strände sind
durchweg schön, und es gibt noch urige Dörfer.
Da aber schon viele Touristen das erkannt haben,
hat sich die Costa Blanca zu einem der beliebtes-
ten Urlaubsziele Spaniens gemausert. Nein, es
kann nicht verschwiegen werden: Einige Küsten-
abschnitte konnten dem Ansturm kaum standhal-
ten, sie wurden regelrecht zubetoniert. Dieses
Buch verrät, wo die „betonlastigen“ Orte liegen,
und hilft Ihnen, sich die schönsten Strände heraus-
zupicken.

Der Autor versucht dabei, die Orte durch die
touristisch gefärbte Brille zu sehen und zu be-
schreiben, was den Urlauber dort erwartet. Mög-
lich ist dabei beinahe alles, sowohl idyllische klei-
ne Orte (wenige), durch Ferienanlagen groß ge-
wordene ehemalige Fischerdörfer (einige) oder
auch eine Stadt mit Wolkenkratzerformat (Be-
nidorm). Die Interessen sind eben unterschiedlich.
Alles ist machbar, nur gewusst, wo. 

Schließlich sollen auch Sie Ihr Loblied auf die
Costa Blanca anstimmen können. Buen viaje!

Hans-Jürgen Fründt

7Vorwort
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Begriffe und Abkürzungen

In diesem Reiseführer wird der Leser bei Ortsan-
gaben, Adressen oder auch im beschreibenden
Text wiederholt auf ihm unbekannte Begriffe oder
Abkürzungen stoßen; diese werden in der folgen-
den Übersicht übersetzt bzw. erklärt. Oft ist ne-
ben der spanischen auch die valencianische Form
angegeben, da das Valencianische an der Costa
Blanca weit verbreitet ist.

Avenida oder Avinguda Allee; 
wichtige, breite Straße

Barrio oder Barri (Stadt-) Viertel
c/ Abkürzung für Straße
Cala kleine Bucht
Cabo oder Cap Landspitze
Calle oder Carrer Straße
Carretera Über-Landstraße, 

Fernstraße
Casa Haus
Castillo Burg
Centro oder Centre Zentrum
Ciudad oder Ciutat Stadt
GRÚA spanisches

Abschleppunternehmen
Iglesia oder Església Kirche
Mercado oder Mercat Markt
Mirador Aussichtspunkt
Museo oder Museu Museum
Paseo oder Passeig breite, wichtige Straße

(oft am Meer entlang) 
Playa oder Platja Strand
Pueblo oder Poble Dorf
Punta Landspitze
Puig Berg
s/n Abk. für sin número 

(ohne Hausnummer)
Torre Turm
Urbanización Neubaugebiet, meist 

lediglich aus Ferien-
wohnungen
bestehend

Vila Stadt

11Begriffe und Abkürzungen
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12 Zum Gebrauch

Zum Gebrauch

Das Kapitel „A–Z“ enthält allgemeine Tipps und
reisepraktische Hinweise für einen Urlaub an der
Costa Blanca. Im Kapitel „Land und Leute“ folgt
ein Überblick zur Geografie und zum Klima sowie
eine erste Annäherung an die Menschen, die Be-
wohner der Provinz Alicante und der Autonomen
Region Valencia; diese wird im Kapitel „Staat und
Gesellschaft“ vorgestellt. Es folgt ein Überblick
über die geschichtliche Entwicklung, Fakten und
Daten werden aufgelistet, und auch ein Blick auf
die heutige gesellschaftliche, soziale und poli-
tische Situation fehlt nicht. 

Danach folgt eine Beschreibung der Costa
Blanca und des sich anschließenden Küstenab-
schnittes Costa Cálida von Nord nach Süd. Jeder
Ort wird individuell vorgestellt, mit Tipps zu Un-
terkünften, Restaurants, Aktivitäten und einem
breiten Adressenteil. Aber natürlich interessieren
Sie auch die Strände und deshalb gibt der Autor
eine Einschätzung über ungefähre Größe, Be-
schaffenheit (feiner Sand oder grober Kiesel) und
Lage (zentral im Ort oder umzingelt von Apart-
ments). Strände gibt es nämlich überall, aber sie
unterscheiden sich doch beträchtlich.

Wer aber Abwechslung vom Strandleben sucht,
findet fundierte und konkrete Ratschläge für einen
Tagesausflug nach Alicante, Elche und Cartagena
und weiteren kleinen Orten. Niemand muss sich
hierbei mit einer organisierten Tour zufrieden ge-
ben. Wer auf eigene Faust diese sehenswerten
Städte besuchen möchte, findet hier alle nötigen
Hinweise, von der Anreise über Parkplatzsuche
bis zu einer sinnvollen Stadtbesichtigung. Und
Tipps, wo es leckere Tapas gibt, fehlen natürlich
auch nicht.

Internetadressen, die über zwei Zeilen laufen,
werden ohne Trennstich geschrieben, um Ver-
wechslungen mit den Bindestrichen zu vermei-
den, die zur Adresse gehören können.

001-013cb.qxd  24.01.2011  09:37  Seite 12



Wahl des Urlaubsortes

Wer sein Zielgebiet nicht genau kennt, kann
schnell enttäuscht werden. Deshalb soll hier in al-
ler Kürze eine Entscheidungshilfe angeboten wer-
den, die die Auswahl des Urlaubsortes erleichtert.
Weitere Tipps und Hinweise finden sich im Kapitel
„Die Costa de la Blanca im Überblick“.
 Sie wollen einen Ort mit ausgeprägtem Nacht-
leben, wo man tagsüber am Strand relaxen kann?
Da gibt’s nur eins: auf nach Benidorm! Beinahe
60 Diskotheken und unzählige Tresen warten auf
Nachtschwärmer. Auch nicht schlecht, aber längst
nicht vergleichbar: la Manga del Mar Menor.
 Sie wollen einen schönen Strand und abends
nicht übermäßig viel Trubel, aber doch ein wenig
action? Da käme Dénia in Frage. Ebenso könnte
Calpe in die engere Wahl aufgenommen werden.
Auch in Torrevieja und Jávea muss sich niemand
langweilen.
 Sie wollen in einem Ort wohnen, in dem der
Tourismus nicht dominiert? Guardamar del Se-
gura mit herrlicher Dünenlandschaft und nettem
Ambiente, Altea mit seiner weißen Altstadt und
Villajoyosa mit farbenfrohen Häusern am schönen
Stand und uriger Altstadt zählen zu den bezau-
berndsten Orten. Manko: Die Nationalstraße führt
mitten durch die beiden letztgenannten hindurch.
 Sie wollen nur an den Strand, „Vamos a la
playa“ ist Ihr Motto, der Rest ist egal? Das geht
überall, die meisten Strände sind feinsandig und
von heller Farbe.
 Sie wollen surfen? Fahren Sie zum Mar Menor.
Auf Spaniens größtem Binnensee „kachelt“ es
manchmal ganz gewaltig, aber es lässt sich hier
auch gut im flachen Wasser üben.
 Sie wollen dahin, wohin sich kaum ausländische
Touristen verirren? Testen Sie Águilas, Puerto del
Mazarrón oder Moraira (obwohl der hiesige Jacht-
hafen bei Ausländern sehr beliebt ist). Spanische
Sprachkenntnisse können nicht schaden.

13Wahl des Urlaubsortes
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